
17. Juni 1953 – Ein Bildungsangebot
Arbeit mit Zeitdokumenten

Untersuchung von Zeitungsartikeln

Lesen Sie die unten aufgeführten Materialien und 
bearbeiten Sie anschließend die Arbeitsaufträge.

Arbeitsaufträge

Am 17. Juni 1953 erhoben sich in fast 700 Städten 
und Gemeinden der DDR Menschen zu Streiks und 
Demonstrationen. Die staatstreuen Medien veröf-
fentlichten danach Beiträge, wie die hier beigefügten.

1.
Lesen Sie die zwei beiliegenden Artikel aus der 
„Freiheit“, der damaligen SED-Bezirkszeitung im 
Raum Halle:
• Was wird in den beiden Zeitungsartikeln geschil-

dert?
• Welche Ansprache wählt der Verfasser des ersten

Artikels bezogen auf den Leser?

2.
Der erste Artikel geht unter anderem auf die Ur-
sachen des Aufstandes ein. Welche Ursachen nennt 

der Verfasser in dem Artikel? Vergleichen Sie diese 
mit den beschriebenen Ursachen in den Basisin-
formationen der Website und diskutieren Sie Ihre 
Ergebnisse.

3.
An welchen Formulierungen ist zu erkennen, dass 
die beiden Zeitungsartikel einer staatstreuen, pro-
pagandistischen Linie folgen? Geben Sie Beispiele 
an und begründen Sie.

4.
Beschreiben Sie die Karikatur und interpretieren 
Sie diese. Welche Sichtweise auf die Ereignisse des 
17. Juni 1953 liegen der Karikatur zugrunde?

http://www.bstu.bund.de/17-juni-1953
http://www.bstu.bund.de/17-juni-1953-ursachen
http://www.bstu.bund.de/17-juni-1953-folgen
http://www.bstu.bund.de/17-juni-1953-bezirke


1. Artikel	

Quelle: Freiheit, 8. Jahrgang, Nr. 188 vom 18.06.1953, Seite 1



2. Artikel 	

Quelle: Freiheit, 8. Jahrgang, Nr. 189 vom 19.06.1953, Seite 6



Karikatur			 

Dargestellt sind: Bundeskanzler Konrad Adenauer, US-Außenminister John Forster Dulles, West-Berlins 
Oberbürgermeister Ernst Reuter und US-Präsident Dwight D. Eisenhower (v.l.n.r.) an der Sektorengrenze.
Quelle: Neues Deutschland, 8. Jahrgang, Nr. 145 vom 24.06.1953, Seite 3




